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Dentſchlands Holz Ein und Ausfuhr
Deutſchland iſt für den europäiſchen Holzhandel nächſt

Schweden Rußland und Oeſterreich das wichtigſte Produktions
gebiet Beſonders nimmt der Holzhandel in der Waarenbe
wegung der deutſchen Häfen eine hervorragende Stellung ein
Die preußiſchen Oſtſeehäfen Danzig Memel Stettin und
Königsberg ſowie die Hafenplätze Hamburg Lübeck und Bremenführen ſährit große Maſſen von Holz aller Sorten theils

deutſcher theils ruſſiſcher und galiziſcher Herkunft nach Eng
land Frankreich Belgien Holland und Dänemark aus

Den erſten Platz im Holzhandel nimmt Danzig ein Dort
werden vorwiegend Fichtenhölzer und eichene Planken für den

umgeſetzt Das Holz wird dem Platze zum großen
Theil auf der Weichſel und deren Nebenflüſſen aus Rußland
und Galizien zugeführt zu einem geringen Theil auch auf der
Eiſenbahn Die Holzzufuhr Damige 1881 einen Werth
von 13,186,000 M und die Ausfuhr einen ſolchen von
14,125,000 M Ausgeführt wurden ſeewärts 82
ladungen im Werthe von 13,802,000
8,079,490 Kg 2 im Werthe von 323,000 M

An Danzig ſchließt ſich was die Menge der z ausfubr
anlangt Memel an Die ausgeführten Hölzer ſind hier vor
nehmlich Weichhölzer die zum größten Theil aus Rußland be
zogen werden Der Werth der Abladungen bezifferte ſich 1881
auf 10,006,800 M die Verſchiffung geſchah durch 607 v n
und 30 Damypſſchiffe die e ſtellte ſich auf 9,454,600 M
Jm Jahre 1881 überſtieg die Abkunft diejenige des Vorjahres

um die Hälfte und diejenige von 1879 um mehr als das
Doppelte

Der Schwerpunkt des Holzhandels Stettins liegt vor
wiegend im EichenholzHandel welcher namentlich nach England
gerichtet iſt und den dortigen Bedarf für Eiſenbahnbauten zu
einent guten Theil deckt auch Schiffsbauhölzer werden von
Stettin aus in nennenswerthen Beträgen verſchifft endlich
findet von hier aus auch ein ſtarker Abſatz von Hölzern aller
Art nach dem Jnlande namentlich nach Berlin ſtatt Folgende
aſegege die Holzausfuhr Stettins im Jahre 1881 ver
anſchaulichen

Ausgeführt wurde Bau und Nutzholz roh oder nur mit
der Axt bearbeitet

Holz
bahnwärts

hartes 43,533 Feſtmeter und 460 748 Kg
geſägt 6,470 5,1weiches 39,696 7 1247,817
geſägt 453 50,998Außerdem wurden 7,630 Tonnen mit der Bahn ausgeführt

Am geringfügigſten iſt die Holzausfuhr Königsbergs ſie be
trug 1881 84,709 Feſtmeter im Werthe von 2,388,000 M und
wurde von 342 Schiffen beſorgt die Einfuhr dagegen belief e
1881 auf 177,850 Feſtmeter im Werthe von 3,933,100 M
Das in Königsber n wird nun aus Rußlandund den meaſarif en Wäldern bezogen Es kommt u dem

Niemen über Kowno und Schmalleningken zum Theil auch
per Bahn an den Platz

Bedeutend namentlich für den Handel mit überſeeiſchen
Hölzern iſt der Holzhandelsplatz Hamburg ger vollzieht
ſich in Mahagoni amerikaniſchem Nußbaumholz in Cedern
und verſchiedenartigen Farbhölzern ein ſehr lebhafter Umſatz
Die Einfuhr allein von Bau und Stabholz hatte im Jahre
1881 einen Werth von 7,645,250 während ſich die
Ausfuhr von Nutzhölzern und dergl auf 10,657,700 kg
zum Werthe von 3,816,000 M belief außerdem ſind aber
noch an Holzwaaren aller Art 24,785,200 kg im Werthe jedenfalls mit den preußiſchen Staatsbahnen verhandeln und

Halle a d Saale Sonntag den 14 Jannar
von 14 Millionen Mark augeführl worden Hamburg be
ſitzt einen Central Lagerplatz für Nutzhölzer ſpeziell für
Mahagoni auf welchem nicht ſelten an einem höchſtens zwei
Tagen 6000 und mehr Blöcke Mahagoni Nußbaum u ſ w
und 6000 Stück verſchiedener anderer Holzgattungen in öffent
lichen Auktionen verſteigert werden Die Holzpreiſe ſtellen ſich
im Jahresdurchſchnitt 1881 für Buchsbauin auf 24 14
Ebenholz auf 15,37 M Pockholz zu Kugeln 21 M pro
50 kg en für amerikaniſches Nußbaum auf 2,95 M und
für Mahagoni von Cuba auf 2,82 M pro I 100 I m

et Lübecks Holzhandel gen denjenigen Hamburgs
weſentlich zurückſteht iſt derjenige Bremens dagegen gleichfalls
ein ſehr bedeutender zu nennen Die Bezüge von Bau und
Nutzholz welche in Bremen namentlich im Jahre 1873 eine
hohe Preisſumme darſtellten haben ſeitdem mit einer einzigen
Unterbrechung im Jahre 1880 ſtetig abgenommen Der Werth
der Holzeinfuhr bezifferte ſich in Millionen Mark

1873 1876 1878 1879 1880 1881
auf 12,96 7,189 5,795 5,708 6,067 5,316

davon für Cedern Mahagoniholz u a Nutzhölzer
3,796 2,059 2,357 2,591 2,663 1,962

Die Holzeinfuhr im Jahre 1881 iſt alſo ſeit 1873 an Werth
die niedrigſte geweſen

Politiſche Ueberſicht
Die Leiche Gambetta s wurde am Freitag früh in Gegen

wart von uur wenigen Perſonen aus dem Grabgewölbe ge
nommen und ging vormittags um 9 Uhr mittels Extrazugesnach Nizza ab Einige 50 Perſonen Deputirte und perſön
liche Freunde Gambetta s begleiteten dieſelbe Die Beerdigung
in Nizza ſoll Sonnabends vormittag 10 Uhr ſtattfindenAus Netze wird gemeldet daß der dortige Gemeinderath

Affichen mit Trauerrand anſchlagen und nahe beim alten
Kirchhof einen rieſigen Katafalk errichten läßt auch wird
die Gemeinde eine neue Gruft bauen laſſen da Gam
betta s Familiengruft zu klein iſt und ſich in einer
entlegenen Ecke des Kirchhofs befindet UngeheureWMenſchenmengen treffen mit jedem Eiſenbahnzug ein

Der Senat wählte Peyrat Calmon und Humbert zu
Vizepräſidenten die Wahl des 4 Vizepräſidenten der
der Rechten angehören wird wurde vertagt Voraus u
wird Batbie gewählt werden Der Frangais nennt Genera
Sauſſier als Nachfolger Chanzy s in dem General
kommando über das 10 Armeekorps Gaulois wieder
holt die Aufforderung Sammlungen und Benefiz
vorſtellungen für die überſchwemmten Elſaß
Lothringer zu veranſtalten dieſe Mußpreußen
würden dann das Dreifache von dem erhalten was
der deutſche Kaiſer ihnen angeboten habe Der

Jntranſigeant dem Aufrufe beiſtimmend eröffnet heute eine
Subſkriptionsliſte mit einer Spende von 100 Franken
Die Pariſer Journale halten wahrſcheinlich daß die
egyptiſche Frage einer Konferenz unterbreitet
werde

Nach Mittheilung der Neuen gar Preſſe wurde in der
Konferenz der öſterreichiſch ungariſchen dem
deutſchöſterreichiſchen Verbande angehörigen Eifenbahnen welche am Freitag ſtattfand die Zuſchrſt der Ver

waltung der preußiſchen Staatsbahnen vertraulich beſprochen
ein meritoriſcher Beſchluß wurde nicht gefaßt Man will
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Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

ſoll in 8 Tagen eine verſtärkte t deröſterreichiſchungariſchen Bahnen die Berathungen
fortſetzen

Jn dem Lyoner Prozeß gegen die Anarchiſten fuhr
der Staatsprokurator am Freitag in ſeinem Plaidoyer zur Be
laſtung der Angeklagten fort

Der engliſche Premier Gladſtone muß einer leichten
Erkältung wegen wieder das Zimmer hüten dem DailyTelegraph gfeige würde Gladſtone am Montag nach Eannes

reiſen Die Times England würde der Ab
en der Kapitulationen in Tunis eund Frankreich demgemäß die von England vorgi lagenen

Arrangements regrag Egypten s annehmen und ſich
mit der Aufhebung Kontrolle einverſtanden erklären
Nach Meldungen der Agence Page aus Wien hätte Eng
laud als Termin für den Zuſammentritt der Konferenz
betreffs der onaufrage den 19 d vorgeſchlogen
Oeſterreich aber darauf den Wunſch ausgeſprochen die Kon
ferenz bis gegen Ende des Monats zu verſchieben

Gerüchtweiſe verlautet der bisherige engliſche Con
troleur Colvin in Kairo werde zum Generalinſpektor der
Finanzen oder Finanzrath der egyptiſchen Regierung ernannt
werden

Der ruſſiſche Regierungsanzeiger tritt der
Fetersburger ruſſiſchen Zeitung entgegen welche behauptet
hatte die Machtbefugniſſe des Generalgouverneurs von
Finnland ſeien faſt auf diejenigen der diplomatiſchen Ver
treter bei den auswärtigen Höfen beſchränkt das Kommando
im finnländiſchen Militär werde in finniſcher Sprache gegeben
die ruſſiſchen Schulen in Finnland würden der finniſchen Re
an überlaſſen und Finnland beabſichtige auch die Ueber
aſſung der ruſſiſchen Feſtungen in Finnland an das finn

ländiſche Militär zu erwirken Dem gegenüber erklärt der
Regierungsanzeiger es ſeien keinerlei Beſchränkungen der

Machtbefugniſſe des dortigen Gouverneurs erfolgt Die Kom
mandoworte würden auf ruſſiſch gegeben und die ruſſiſchen
Schulen in Finnland ſtänden unter der Verwaltung eines
ruſſiſchen Schulraths Gegenwärtig ſei die Frage wegen
Uebergabe derſelben an das ruſſiſche Unterrichtsminiſterium
angeregt Wegen Uebergabe der ruſſiſchen Feſtungen herrſche
keinerlei Agitation

Aus Kopenhagen wird dem Standard vom 10 d M
emeldet daß die Königin von Schweden nach eineme BronchitisLeiden von Beſorgniß erregenden gaſtriſchen

tn befallen worden e
ie das arabiſche Blatt Achbar meldet r die marok

kaniſche Regierung beſchloſſen um ihre Beziehungen zum
Madrider Kabinet freundlicher zu geſtalten in Madrid eine
ſtändige Geſandtſchaft zu errichten und dieſelbe zugleich
auch für Paris und Liſſabon zu beglaubigen Es wird dies
die erſte ſtändige Vertretung ſein die der Sultan von Marokko
in einem chriſtlichen Lande errichtet

Die Polit Korr meldet aus Belgrad Die Skupſchtina
hat die der Verzehrungsſteuer fürelgrad abgelehnt vom Miniſterpräſidenten Pirotſchanatz
wurde in der Sitzung der Skupſchtina vom Donnerstag er
klärt daß die Regierung entſprechend den von der r tinggefaßten Beſchluſſen eine Abänderung der Verfaſſung

vorſchlagen und zu dieſem Behufe die große Skupſchtina ein
berufen werde Hierauf wurde die Skupſchtina durch könig
liches Dekret für geſchloſſen erklärt alsbald aber auf Frei
zu einer außerordentlichen e einberufen in welcher
mit Deutſchland und Frankreich vereinbarten Handelsverträge

Kaiſer Wilhelm und das Zohnenfeſt
Von Arnold Wellmer

I Nachdruck verboten
So lange unſer theurer alter Kaiſer denken kann und

das iſt nun ſchon eine r Reihe von Jahren gß er
am Tage der heiligen drei Könige mit ſeinem Hauſe und ſeinen
nächſten Freunden den geheimnißvollen Dreikönigskuchen mit
der königlichen Bohne

Eine fromme chriſtliche Sage läßt die heiligen drei Könige
aus dem Morgenlande Melchior Kaspar und Balthaſar
einem leuchtenden Stern folgen und das wunderſame Chriſt
kind in der Krippe zu Bethlehem anbeten und mit Gold Weih
rauch und Myrrhen beſchenken Die kirchliche Feier des heiligen
Dreikönigstages des 6 Januars hat in ergehen Landen
längſt aufgehört Es iſt ein fröhliches Kinderfeſt geworden
an dem die ganze Familie theilnimmt Man ißt einen Drei
königskuchen in den eine Bohne hineingebacken iſt Der Kuchen
wird in ſo viele Stücken zerſchnitten wie Perſonen an dem
Feſte theilnehmen Wer das Stück mit der VBohne erhält
wird feierlich zum Bohnenkönige Se Majeſtät
von BohnenGnaden muß nun einen ſo luſtigen und witzigen
Trinkſpruch ausbringen wie ſeine Luſt und ſein Witz das nur
S vermögen Bei größeren Feſten werden 877 Kuchen
gebacken jeder mit einer Bohne Der eine wird den Damen
der Geſellſchaft präſentirt und ſo auch eine Bohnenkönigin
proklamirt

Wann das t am Hofe der Hohenzollern zuerſt
gefeiert wurde iſt wohl kaum noch zu ermitteln Am
glänzendſten und phantaſtiſchſten wurde es am luſtrauſchenden
oft etwas übergenialen Hofe der philoſophiſchen Königin

Sophie Charlotte begangen am liebenswürdigſten in dem
r ge glücklichen Hauſe Friedrich Wilhelms III und
ſeiner Luiſe

Anfangs als die königlichen Kinder noch klein waren aßen
ie den Dreikönigskuchen ohne viel Geräuſch und Prunk mit
en geliebten Eltern und fröhlichen Geſpielen und ſtets war
er geſorgt daß das inhaltreiche Kuchenſtück in eine glück

liche Kindeshand fiel Welch ein Jubel war es dann ſtets
wenn der kleine Kronprinz Fritz oder die Prinzen Wilhelm

oder Kaxl triumphirend ausriefen Hier iſt ſie die Bohne
arrat ich bin Bohnenkönig Und die W Char
otte und Alexandrine Und ich bin Bohnenkönigin
Dann gab s ein luſtig Gratuliren von allen Seiten und ein
ſcherzhaft würdevolles Regieren der glücklichen kleinen Bohnen
Majeſtäten Wie ſelig ſtrahlten dazu die liebevollſten
Elternaugen

Selbſt in den traurigen Jahren des Kriegsunglücks und des
Exils in Königsberg Memel hatten die v Kinderfaſt immer de lieben Dreikönigskuchen und ihr luſtiges

Bohnenfeſt lückliches Vorrecht der Kinders iſt e ein
und auch der Königskinder Leid und Weh gar ſchnell im fröh
lichen Spiele zu vergeſſen

Und als dann die holde Königin Luiſe nicht mehr auf
Erden weilte bereitete die gute alte Oberhofmeiſterin Gräfin
éeß in ihren Zimmern den königlichen Kindern und deren
Geſpielen gern das Bohnenfeſt ſo ſehr ihre armen Ohren
auch bei dem heilloſen Lärm der guten Kinder litten Zum
letzten Mal aßen die königlichen Kinder den Bohnenkuchen bei
der greiſen Oberhofmeiſterin am 7 Jan 1814 Sie ſchreibt
darüber in ihr Tagebuch Jch gab den königlichen Kindernein Feſt mit dem Dreikönigs den und gab allen kleine Ge

ſchenke Sie waren ſehr Erſt am Tagevorher waren die Kinder aus Breslau wo der Hof wegen des
Krieges weilte wieder in Berlin eingetroffen die Prinzen
Karl und Albrecht und die Prinzeſſinnen Charlotte Alexandrine
und Luiſe Die Gräfin Voß ſchreibt Große Freude
re Charlotte iſt Fhr gewachſen die andern ein bischen
die Kleinſten ſind reizend

Der Kronprinz und Prinz Wilhelm aßen in Berlin keinen
Dreikönigskuchen mit denn ſie waren draußen im Kriege und
am Neujahrstage mit den Truppen über den Rhein gegangen
Prinz Wilhelm hatte den König lange vergebens gebeten mit
in s Feld gegen die Franzoſen ziehen zu dürfen VatersAntwort war ſtets geh n g Gwa lich ſür Kriegs

rer noch warten Erſt am 30 Okt 1813 als
der i während des Waffenſtillſtandes ſeine Kinder in
Breslau beſuchte willigte er ein daß auch Prinz Wilhelm

apitän ernennend Am 5 Nov trafen der König und ſein
t dem Kronprinzen in s Feld ziehe ihn zugleich zum

zweiter glücklicher Sohn in Berlin ein und ſoupirten mit dem
ganzen feſt bei der Oberhofmeiſterin Dieſe ſchreibt Am
meiſten freute mich der Prinz Wilhelm der unglaublichwachſen iſt ſehr gut a und ſehr nett iſt An
8 Nov verließ der junge rinz wieder Berlin und gingzunächſt nach Leipzig das chlachtſeld zu beſichtigen und dann

wieder zur Armee an den Rhein
Beim nächſten Bohnenfeſt 1815 war goldner Friede

König Friedrich Wilhelm III weilte beim Wiener Kongreß
In Berlin rüſteten ſich die Prinzen und Prinzeſſinnen derphantaſievolle poetiſche Herzog Karl von Meclendurg Strel

der jüngſte Bruder der Luiſe und der gei
witzige Kronprinz Friedrich Wilhelm an der r das
Bohnenfeſt beſonders glänzend zu begehen Herzog Karl ſchreibtdarüber Die Feier des Dreikönigstages ß an unſerem
Hofe nur im engſten Familienkreiſe ſtatt und ward vorzüglich
durch die königliche Jugend begangen anfangs nur mit den
Jugendgeſpielen ſpäter und zwar von dieſem Jahre an wo
ein Theil der königlichen Kinder bereits e hen warwurden anch erwachen Perſonen in dies Spiel gezogen das

aber dere ſeinem Gange und aller ein
Jugendſchwank blieb und immer in burleskem Stil als

Aufzüge bezeichneten gewöhnlich 8 Tage na haniasſogenannte ſchnungertſ des Bohnenlöngs n einer Kö

welchen wirklicher oder t en durch die verhän
ren ans a die Krone

nach ihrer Erhöhung bildeten ſie ihren Hof inPerſonen mit derte h S
den Krönungstag das Koſtüm oder den Charakter in welchem
daſſelbe begangen werden ſollte und erließen ein Programm
welches die näheren Beſtimmungen der Ceremonien d

Königli 28beheninent mit den eng e der erſ

agen geſtorben

harlotte diebringen Schweſter

Ka behandelt wurde Die ſeltſamſten und Sng

Die beiden Bohnenkuchen wurden am 6 Jaungr 1815 am

umor konnte nicht mehr mitſpielen Sie war vor wenigen

theilte dem annehne un W i re Wehen 3 Vehonins Pevianus und zur Bohnenkönigin on Feviana
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berathen werden ſollen Dieſe außerordentliche Seſſion dürfte
nur einige Tage dauern und vorausſichtlich vom Könige mit
einer Thronrede geſchloſſen werden

Sn JU vſc cp F t

Deutſches Reich
Berlin 12 Jan Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag die üblichen Vorträge entgegen empfing den neu ernann
ten perſönlichen Adjutanten des Kronprinzen Oberſtlieutenant
v Sommerfeld und arbeitete darauf längere Zeit allein Um
1 Uhr ertheilte der Kaiſer dem Miniſter v Puttkamer eine
Andienz und unternahm hierauf eine Spazierfahrt Geſtern hatte
der Kaiſer der Vorſtellung im Schauſpielhauſe beigewohnt An
der heutigen Hofjagd bei Buckow und Nudow nahm der Kaiſer
ſowohl wie auch der Kronprinz der rauhen Witterung wegen nicht
theil Morgen nachmittag wird der Kaiſer den Präſidenten
des Reichstags von Levehzow und die Deputation be
ſtehend aus den Abgg Auguſt Reichenſperger Dr Thilenius
v Löw Bolza und Dr Blum in Audienz empfangen
Der Kronprinz nahm geſtern vormittag einige militäriſche Mel
dungen entgegen Um 5 Uhr empfing der Kronprinz Herrn von
Dobeneck ſowie deſſen Sohn Premier Lieut im 1 Garde Feld
Art Reg Abends wohnte der Kronprinz dem Gaſtſpiele des
amerikaniſchen Schauſpielers Edwin Booth im Reſidenz Theater
bei Prinz Karl wird auf Anrathen der Aerzte den Feſtlich
keiten anläßlich der ſilbernen Hochzeit des Kronprinzlichen Paares
nunmehr fernbleiben Da die Füße des Prinzen ſeit dem Falle
in Kaſſel ihren Dienſt e und der hohe Herr nur in einem
Rollſtuhl der auch bei den Beſuchen des Gottesdienſtes und der
Oper benutzt und bei den Spazierfahrten in den Wagen geſchoben
wird fortbewegt werden kann ſo waren im Kgl Schloſſe wegendes Paſſirens des Rollſtuhls bereits die nöthigen Meſſungen der
Ein und Ausgänge in den Feſträumen vorgenommen Der
Prinz iſt plötzlich heftig an einem Fieber erkrankt
Der Prinz v Wales wird zur Feier der ſilbernen Hoch
zeit des Kronprinzen und der Frau Kronprinzeſſin am 23 d hier
eintreffen und für die Dauer ſeines hieſigen Aufenthaltes im
Kronprinzlichen Palais Wohnung nehmen Der Ober Präſi
dent v Seydewitz iſt aus Breslau der RegierungsPräſident
v Pilgrim aus Minden hier eingetroffen Der öſterreichiſch
ungariſche Botſchafter Graf Szechenyi hatte zu geſtern abend
Einladungen zu einem größeren Diner ergehen laſſen Der
StantsAnz meldet die Ernennung des Legationsrathes von

Alvensleben zum Geſandten am niederländiſchen Hofe
t Berlin 12 Jan Der Reichstag beſchäftigte ſ9

in ſeiner heutigen Sitzung mit dem Antrage des Abg Hirſch
und Genoſſen betreffend den baldigen Erlaß von Vorſchriften
zur thunlichen Sicherung des Lebens und der Geſundheit der
Arbeiter Abg Hirſch wies darauf hin daß infolge des
Mangels auch nur der einfachſten Schutzvorſchriften die Zahl
der Unglücksfälle eine wahrhaft erſchreckliche ſei das Inſtitut
der Fabrikinſpektoren reiche nicht aus um hier heilſam einzu
greifen Die Geſetzgebung der Partikularſtaaten hat zwar das
Recht einzugreifen aber hier ſchiebt man jeden Schritt in dieſer
Angelegenheit hinaus und erwartet Maßregeln von ſeiten des
Reichs Auch von ſeiten der Arbeitgeber iſt bislang nichts
geſchchen was ſich mit den Leiſtungen der mülhauſer
Induſtriellen vergleichen ließe Und doch könne auch von
privater Seite hier viel geſchehen wie Englands Beiſpiel be
weiſe Geh Rath Lohmann hob hervor daß der Bundes

rath zum Erlaſſe derartiger Vorſchriften zwar befugt aber
nicht verpflichtet ſei Die große Schwierigkeit bei der Regelung
dieſer Materie beſtehe darin daß ſich nur wenige Vor
ſchriften finden laſſen die auf alle Gewerbe paſſen Ein
weiterer Grund der Verzögerung liege in der Einbringung
des Unfallverſicherungs Geſetzes wonach genoſſenſchaftliche
Verbände die Befugniß erhalten ſollen für Schutz
vorkehrungen Sorge zu tragen Von dem Schickſal dieſes
Geſetzes werde die Regierung ihr weiteres Vorgehen ab
hängig machen müſſen Abg Stolle trat für die Annahmedes Antrags im Jntereſſe der arbeitenden Bevölkerung ein

Das Inſtitut der Fabrikinſpektoren ſei in dieſer Beziehung
durchaus ungenügend Auch von dem Unfallverſicherungsgeſetz
könne er ſich für dieſe Angelegenheit nur wenig verſprechen
Abg Ebert glaubte daß eine Erweiterung der Kompetenzen
der Fabrikinſpektoren ſchon die Abhilfe bringen werde die der
Antrag Hirſch bezwecke Die Tendenz deſſelben ſei ſeiner Partei
r aber im einzelnen gehe derſelbe zu weit Abg

l um ſchloß ſich den Ausführungen des Abg Hirſch an DieDebatte wurde hieran geſchloſſen

proklamirt bildeten ſie ihren Bohnenhof beſtimmten den
15 Januar zur Krönung und ſchrieben die auffallendſte alt
fränkiſche Tracht Reifröcke Stöckelſchuhe Mouches Allonge
perrücken ſeidene Fracks Galanteriedegen dreieckige gold
bordirte Hüte c als Hofkoſtüm vor

Tr luſtige originelle Programm zur Bohnen Krönung
jautet

Sonntag den 15 Januar 1815 abends halb 7 Uhr ver
ſammelt ſich der geſammte Bohnenhof Jhrer Majeſtäten des
Königs und der Königin aller Bohnen in Allerhöchſtderſelben
Vorgemach en grand Costume Sobald der n verſammelt
iſt meldet es der Oberkammerherr Jhren M M Darauf
wird durch denſelben der Kanzler Herzog Kanzel von Kanzel
fingen Sahuabambalg z Karl von Mecklenburg zum
r Vortrage in das Kabinet gerufen Nach beendigtemortrag macht der Kanzler dem Hof die Allerhöchſte Willens

meinung kund wonach S M noch vor der Krönung jedenJhrer Großdignitarien in ihren reſpektiven Aemtern inſtalirer

und aufnehmen wollen vermöge eigenhändig vollzogener
Patente welche ſie aus den huldvollen Händen der Majeſtät
empfangen ſollen Jm Vertrauen wird eröffnet daß auch
Standeserhöhungen und Namensertheilungen ſtatthaben werden
wonach man ſeine Freude inſonderheit einzurichten und gehörig
vorzubereiten habe

Der Oberſtkämmerer 78 nunmehr die Pforten des
Kabinets in welchem J M M auf Jhrem er zu ſitzen

ruhen im königlichen Mantel doch noch ſonder Krone
ie Damen rangiren ſich links die Herren rechts J J M M

i Majeſtät eröffnen mit kurzen majeſtätiſchen Worten Jhre
ſicht und gebieten Jhrem Ceremonienmeiſter die Verſamm

lung dem Range nach zur Empfangnahme der Patente auf
Arüfen

Wir unterbrechen das offizielle Programm hier um einSee e de Enſensa arfumerie aufruft Der luſtige Rath Gravon Waſſerwitz v h f
Und es tritt vor ein ſchöner ſchlanker blühender Jünglinvon 18 mit blondem Haar und blauen Au en gar

närriſch et in die abenteuerliche bunte Tracht verſchollener
Ken J Schellenkappe und Pritſche und kniet nieder
vor J M M dem Könige und der Königin aller Bohnen
und küßt beiden zierlichft und demuthsvoll die Hand währendder Kaujler Herzog We von Mengcſingen Sahnebenhnn

irte Abg Baumbach gegen die Regierung die erſt den Ausfalle unſrer gegtebe en wolle holen
der Materie dürften doch von einer Regelung derſelben nichtabſchrecken Der Antrag wurde vierauf einſtimmig angenom

men Die Berathung der weiteren Anträge wurde vertagt auf
morgen 2 Uhr

t Berlin 12 Jan Jm Herrenhauſe folgte heute die
Spezialberathung der brandenburgiſchen Landgüterordnung Die
Regierungsvorlage wurde von den Herren Adam s Friedens
burg und v Patow in Schutz S und vertheidigt
während Frhr v Landsberg Graf Arnim Böoitzenburg
Graf Schulenburg und Graf Brühl für die Kommiſſions
anträge eintreten trotzdem Miniſter Lucius vor der Annahme
derſelben warnte und ein Scheitern der Vorlage an dieſen
Beſchlüſſen in Ausſicht ſtellte Das Haus nahm aber die
Kommiſſionsbeſchlüſſe mit 63 gegen 53 Stimmen an Nächſte
Sitzung Montag 12 Uhr Subhaſtationsordnung

h 1,,4
Die Abgg Munckel Meibauer und Lenzmann haben

unterſtützt von 14 anderen Mitgliedern der Fortſchrittsparteiden Antrag auf Wlederein ſührung der Berufung

gegen die Urtheile der Strafkammern der Land
gerichte nunmehr im Reichstag eingebracht

Die Kommiſſion für Berathung der
im Abgeordnetenhauſe hat die Lizenzſteuer mit 13 gegen
6 Stimmen abgelehnt r Bericht folgt in einerBeilage Fiuangniniſter Scholz machte in der Steuer

kommiſſion Mittheilungen über die Reich skonſumſteuer
welche ſich an den Detailhandel anknüpfen dürfte

Darmſtadt 12 Jan Die zweite Kammer iſt zur Be
rathung der Nothſtandsvorlage auf den 17 Januar ein
berufen worden

Poſen 9 Jan Die Poſ Ztg meldet Der katholiſche
Geiſtliche Piotrowski aus h wegen Ueber
tretung der Maigeſetze in 9 Fällen heute vor dem hieſigen
Schöffengericht Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft beantragte
200 Mark Geldſtrafe bezw vier Wochen Gefängniß der Gerichts
hof erkannte nachdem der Angeklagte ſich ſelbſt vertheidigt hatte
auf 62 M Geldſtrafe bezw 9 Tage Gefängniß

Deutſcher Reichstag
riginal Bericht der SaaleZtg

31 Sitzung vom 12 Januar
Am Tiſche des Bundesraths von Schelling Scholz

Burchard
Präſident v Levetzow eröffnet die Sitzung um I Uhr
Der erſte Gegenſtand der gag r r iſt die n n des

folgenden Antrages der Abgg Dr Hirſch Dr Baumbach und
Dr Blum Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichs
kanzler zu erſuchen dahin zu wirken daß diejenigen Vorſchrif
ten baldigſt erlaſſen werden welche nach s 120 Abſ 3 des Ge
ſetzes vom 17 Juli 1878 betr die Abänderung der Gewerbeord
nung zu thunlichſter Sicherheit gegen Gefahr für Leben
und Geſundheit der Arbeiter durch Beſchluß des Bundes
raths erlaſſen werden können

b Dr Hirſch Die Gewerbeordnungsnovelle vom Jahre
1878 hat dem Bundesrathe die Vollmacht zum Erlaß von Vor
ſchriften betreffend die Sicherung von Geſundheit und Leben der
Arbeiter ertheilt und im Jahre 1879 wurde auch bereits ein Ent
wurf darüber ausgearbeitet und von einer beſonderen Kommiſſion
von Sachverſtändigen und Arbeitgebern durchberathen Der Reichs
kanzler jedoch hat dem Bundesrathe gegenüber Bedenken gegen
dieſen Entwurf erhoben ſo daß derſelbe unter den Tiſch gekommen iſt und ſeiner nicht mehr Erwähnung gethan wurde S
den Erfahrungen der Zwiſchenzeit liegt eine Rechtfertigung dieſer
Bedenken nicht vor Indeſſen hat die ſtatiſtiſche Unterſuchung er
wieſen daß im Jahre 1880 1986 Arbeiter durch Betriebsunfälle
ihren Tod gefunden haben Wie viel Noth und Elend liegt in
dieſer Ziffer und welche materielle Schädigung da dieſe Unfälle das

wirklich in größerem Umfange möglich ſei wirkſame Maßregeln
dagegen zu treffen beſteht für die Sachverſtändigen überhaupt
nicht Aus allen Berichten der Fabrikinſpektoren aller Länder geht
unzweifelhaft dieſe Möglichkeit hervor Wenn dieſe weiter zu
geben daß in unzähligen Fällen die Anbringung von Schutzvor
richtungen verabſäumt iſt wenn trotzdem im Gebiete des ganzen
Reiches faſt niemals eine Beſtrafung dafür erfolgt iſt ſo zeugt
das auch für die Schwere des Nothſtandes Es wird nun ferner

Jm Schlußwort polemi r gemacht daß geſetzliche Vorſchriften nicht das geeignete
i

mit lauter und vernehmlicher Stimme deutlich und Wort für
Wort folgendes Diplom verlieſt und öffentlich kund macht

Wir Friedenreich von Gottes Gnaden
m dritten Mal König der Bohnen und Bonius PFevianus
Ernennen Kraft Unſerer Königlichen Würden Unſer geliebtes
Subject Unſern luſtigen Rath Herrn Wilhelm von Hohen
zollern zum Grafen von Waſſerwitz und belohnen ihn erblich
mit Haus Hof und Land des nöch zu beſtimmenden anzu
legenden und zu bauenden Gutes Waſſerwitzboldshauſen
empfehlen ihm zugleich angelegentlichſt und königlichſt die
Bohnenzucht in ſeinen Landen Zugleich geben Wir ihm einige
Regeln wonach er ſeinen Witz zu regeln und herbeizuſchaffen
haben wird Sein Witz ſoll jederzeit der feinſte ſein er
vor Tiſch und in den Abendgeſellſchaften Während des
Regierens Meiner Selbſt jedoch ſo von 1 bis halb 2 Mittags
kann derſelbe jedoch etwas gröberer Natur ſein um Meine
abſorbirte Aufmerkſamkeit von Zeit zu Zeit an u u ziehenund Mich von den Beſchwerden des Regierens zu iſtra iren

Dazu ernenne Jch ihn zweitens e Meinem Wirklichen Rath
welche Würde ihm Eintritt zu Meinem geheimen Conſeil ver
ſchafft Drittens ernennen Wir ihn leutſeligſt zum Ritter Un
ſeres Königlichen Bohnen Ordens I Klaſſe Noch autoriſiren
Wir ihn daß er ſeinen Witz gegen Jedermann anwenden könne
ohne Anſehen der Perſon ja ſogar gegen Mich S jedoch
Pern W nur fein grob aber gegen alle andern Getreuen

abei iſt Mein ehrenvoller und werther Kanzler doch ganz und
gar Er von allen feinen Witzen ausgenommen da die ſeinige
eine Ehrfurcht gebietende Würde iſt Jch auch nicht Mittel und
Wege zu finden wüßte den Waſſerwitz ſeiner Wuth zu ent
ziehen Wir bläuen endlich quaſi Unſers getreuen Grafen
Gedächtniß ein daß er ſtets heiter munter luſtig ja burlesk
ſein ſoll widrigenfalls Wir uns nöthig ſehen würden
Gewalt und Ungnade zu gebrauchen omit wir ſtets
gnädiglich verbleiben

Euer König Bonius Fevianus
Mit ähnlichen Diplomen werden alle Getreuen des glücklichen

Bohnenſtaates ausgezeichnet Darauf erheben ſich J M M
zum Krönungszuge zu welchem der Ober Ceremonienmeiſter
paarweiſe aufruft wie folget

Der Groß Almoſenier und der luſtige Rath Graf von
h Prinz WilhelmDer Obermundſchenk und der Oberſtallmeiſter

Der Obermarſchall und der Ordenskanzler
Der Großadmiral mit dem Reichsapfel und der Großfeld

herr mit dem Schwerte
Dex Großſchatzmeiſter mit dem Scepter und der Kanzler

Herzog Karl von Medlenburg mit der Krone

Reich jährlich mit 16,500,000 M belaſten Die Frage ob es k

ttel zur Vorbeugung ſind daß ja Fabrikinſpektoren dazu ange

tellt ſeien um durch ihre Anordnungen geeignete Maßregeln here kbren de ihrem Bericht et doch die Fabrik
inſpektoren ſelbſt daß ſie allein im ſtande ſind den Mißſtänden
abzuhelfen Sie ſind in viel zu geringer Zahl vorhanden als daß
ſie auch nur einmal jährlich alle gewerblichen Etabliſſements
ihres Bezirks t und prüfen könnten n kommt daß
dieſe Beamten in Bezug auf ihre Fähigkeiten und Energie ſehrverſchieden ſind was aus den h ſelbſt hervorgeht Jn
dem Jnſpektionsbezirk Leipzig z B hat der Jnſpektor im ver
gangenen Jahre 998 folcher Anordnungen getroffen während in
anderen Gebieten faſt gar nichts verfügt worden iſt Auch haben
die Fabritinſpektoren nicht die Macht die Ausführung ihrer Ver
ordnungen zu erzwingen und ſie ſprechen deshalb ſelbſt den Wunſch
nach allgemein bindenden Verordnungen aus Man weiſt ferner
auf das Wirken der freien Vereinigung der Arbeitgeber zum
Schutze der Arbeiter hin Allein bis jetzt Ipet es erſt eine ſolche
Korporation in Mülhauſen i E Aber ſelbſt wenn ſie ſich über
ganz Deutſchland erſtrecken würden wären ſie nicht im ſtande

eſetzliche Maßregeln zu erſetzen Wenn man endlich uns aufdas Arbeiterunfallverſicherungsgeſetz des Reichskanzlers vertröſtet

ſo iſt das Zuſtandekommen dieſes n noch unabſehbar Hat
doch ſelbſt die engliſche Fabritgeſesa ung ſolche Beſtimmungen
getroffen während ſie ſonſt der freien Selbſtbeſtimmung ſo
großen Spielraum läßt Freilich müſſen höhere Rückſichten dabei
nicht außer acht gelaſſen werden es müßte unterſchieden werden
namentlich zwiſchen alten und neuen Anlagen Streitigkeiten

ken dem Jnſpektor und dem Anlagebeſitzer könnten ſehr
eicht von einem Schiedsrichter beigelegt werden Bei aller

Rückſicht auf das Proſperiren der Produktion muß doch auf die
Perſönlichkeit die höchſte Rückſicht genommen werden Die erſte
Aufgabe der civiliſirten Geſellſchaft iſt der Schutz des Einzelnen
Jn der Kaiſerlichen Botſchaft wurde ausgeſprochen die höchſte
Aufgabe des Reiches ſei den ſozialen Frieden durch poſitkive
Maßregeln zu ſchaffen Hier iſt ein Gebiet dafür hier liegt
die Möglichkeit vor W das Zuſammenwirken aller Parteien
d ſende des Arbeiters die verdiente Förderung zu theil werden
zu laſſen

Geh Rath Loh mann erwidert daß die Regierunskommiſſarien
in der Kommiſſionsberathung der Gewerbenvvelle ſegen 8 120
derſelben erheblichen Widerſpruch erhoben datz die Regierung
aber ihn ſchließlich angenommen weil es ſich hier doch ſchließlich
nur um eine Befugniß und nicht um eine Verpflichtung des
Bundesraths handelte Gleichwohl ſei man an die Ausſührung
dieſer Beſtimmung gegangen und habe dem Bundesrathe eine
Vorlage hierüber unterbreitet die jedoch keine günſtige Aufnahme
gefunden weil man fürchtete generelle geſetzliche Vorſchriften
würden den Ruin manches Fabrikzweiges zur Folge haben Eine
Beſtrafung des Anlagebeſitzers ſetze voraus daß die Frage ob
die betr Maßregel zum Schutze des Arbeiters eine nothwendige
war gerichtlich entſchieden werden kann Ueber dieſe Frage gingenaber die Anſichten ſo weit auseinander daß man auf dem Wege

der Geſetzgebung ein neues Verfahren einführen müſſe welches
auch dem Unternehmer gerecht würde Die nahe Beziehung des
vorliegenden Gegenſtandes zu dem Arbeiterunfallgeſetz habe in
dieſem ſchon ihren Ausdruck gefunden indem die gewerbliche
Selbſtverwaltung auf einem Gebiete gewahrt wurde wo der
Staat mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen hätte Die Reichs
regierung glaube nicht eher weitere Schritte thun zu ſollen bis
das Schickſal dieſes Geſetzes entſchieden ſei

Abg Stolle Sozialdemokrat tritt für den Antrag ein Er
weiſt auf die großen Armenlaſten vieler Gemeinden hin die wie
die Regierung anerkennt eine Folge des r et
geſetzes iſt Dieſem Uebelſtande müßte endlich abgeholfen werden
nach den eben gehörten Erklärungen ſei jedoch wenig Ausſicht
dafür vorhanden Daß durch derartige poſitive Beſtimmungen
ganze Fabrikzweige zu grunde gehen würden ſei nicht zu befürch
ſten da es auch in anderen Ländern nicht geſchehen ſei Man
ſolle energiſch mit einer Abänderung des Haftpflichtgeſetzes vor
gehen denn dieſes laſſe den Urheber eines Unfalles häufig frei
und gewähre dem Beſchädigten in vielen Fällen gar keine Hilfe
Die Anordnungen der konnten niemals den Werth
eines Geſetzes haben Gerade die letzten Grubenunglücksſfälle be
wieſen die Nothwendigkeit geſetzlicher Maßregeln Hier müſſe
der Zwang helfen hier dürfe die Regierung ſig nicht hinter die
Ausrede flüchten ſie nehme Rückſicht auf die Wünſche des Publi

ums

Abg Ebert freikonſ hält Sicherungsmaßregeln zum Wohle
der Arbeiter ebenfalls für nothwendig iſt ſich jedoch nicht klar
v ein Geſetz der geeignete Weg für deren Einführung ſei Jn
Sachſen gebe es ſolche poſitiven Vorſchriften ob dieſe aber viel
genützt ſei noch ſehr zweifelhaft Dagegen wirke hier das Jn
ſtitut der Fabrikinſpektoren ſehr günſtig Am vortheilhafteſten
wäre es die Vollmachten der Fabrikinſpektoren zu erweitern von
geſetzlichen Beſtimmungen aber abzuſehen
Abg Dr Blum ſtimmt dem Antrage auf Einführung geſetz

licher Verordnungen zu weil es heute ganz von der Perſönlichkeit

Die aergee des Enfans du Roi mit den königlichen
ndern
Butt der ſechsjährige Prinz Albrecht
Monsieur fils des Fèves Prinz Rädziwill

Madame premiodre die ſiebenjährige Prinzeß Luiſe
Rechts hinter ihnen zur Seite der Capitaine des Gardes

links rückwärts von demſelben und gleichfalls ger Seite der
Leibarzt J M M Die Schleppe Sr M trägt der
Oberkammerherr die Schbleppe J M trägt die Oberhof
meiſterin Gräfin Julie Brandenburg ſpätere Herzogin von
AnhaltKöthen

Die Dame dAtours mit der Krone der Königin und die
Dame Honneur

Die Dames du portrait
Die Dames du chiffre
Die Dames du palais
Die Obertraumdeuterin und die Oberkartenlegerin
An die Spitze des Zuges tritt der Ober Ceremonienmeiſter
Wenn der Zug am Throne angelangt iſt verrichtet der

Grand Aumonier die Krönung mit Ceremonien Dann nehmen
J M auf dem Throne ſitzend GratulationsCour an
Nunmehr nehmen Sie einen Ritterſchlag vor und

vertheilen die Orden des VBohnenreichs unter Aſſiſtenz des
Ordenskanzlers

Jetzt regieren Allerhöchſt Sie Sie ertheilen dem Kanzler
und Großtreſorier Jhre Befehle über Finanzen und Politik und
ebenſo dem Großfeldherrn und Großadmiral über die Armee
und Flotte Vorher wird das Orgkel der Traum und Karten
deuterinnen vernommen

Nunmehr ertheilen Allerhöchſt Sie dem Hofſtaat Jhre Be
fehle als dem Oberkämmerer über den Hoſſtagat dem Ober
marſchall über die Hofökonomie dem Oberſtallmeiſter und
Obermundſchenk gleichfalls über Jhre Departements und zuletzt
ertheilen Sie dem OberCeremonienmeiſter die Befehle zu den
Luſtbarkeiten welche am Abend des Krönungstages Allerhöchſt
Sie erfreuen und überraſchen ſollen

Zu dieſen befohlenen Ueberraſchungen gehört nach auf
s die traveſtirte Aufführung von Gellerts

r Das BandLer von uns möchte aber nicht vor allen Dingen den
luſtigen Rath Grafen von i ſehen wie er ſeinen ſchwingt und c Schellen klingeln läßt und ſtets

heiter munter Juſt urlesk ſeine feinen und groben Wiigreißt unſern ihuren greifen Kaiſer voy 68 Jahren
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des Arbeitgebers abhängt ob die Schutzmaßregeln ausgeführt
werden oder nicht Auch müßte man die ſteigende Armenlaſt der
Kommunen gr Die Unzulänglichkeit des Verfahrens
ur Regelung von Streitigkeiten auf dieſem Gebiete ſei geradedaburch hervorgerufen daß ein objektiver Maßſtab fehlt Erſt

wenn genaue Beſtimmungen vorlägen könnte genau feſtgeſtellt
werden ob eine ſtrafbare emg oder Unterlaſſung vorliege
oder nicht Es ſei alſo die höchſte Zeit wenigſtens in den
dringend en Jillen Vorſchriften zu erlaſſen

Darauf wird die Debatte geſchloſſen und nach einem Schluß
worte des Abg Dr Baumbach welcher namentlich auf die
Krankheitsfrage und die ſohe Sterblichkeitsziffer der Fabrikarbeiter
hinweiſt der Antrag Hirſch faſt Anſtimmig angenommen

Es folgt die pergorng des von den Abgg Graf v Behr
Negendank und Genoſſen eingebrachten Entwurfs betr die
Abänderung des Zolltarifs vom 15 Juli 1879 die ſee
wärts eingeführte Schlemmkreide mit einem Zoll von
1 M zu belegen

Der Antragſteller motivirt ſeinen Vorſchlag mit der Nothwen
digkeit einen Schutz gegen die Einfuhr der Schlemmkreide aus
r für die ohnehin nicht glänzend geſtellte Rügener Jnduſtrie
zu ſchaffenAbg v Hermes iſt bemüht nachzuweiſen daß dieſer Schutz

nicht erforderlich iſt ebenſo erklärt ſich Staatsſekretär Burchard
gegen die Zollauflage worauf der u r wird
Hierauf wird in die Berathung des Antrages des Abg Koch

eingetreten die Nr 25 t des Zolltarifs wie folgt abzuändern
1 Salz Koch Siede Stein und Seeſalz 12,80 M

Anm Salz ſeewärts eingehend 12 M
e aus welchen Salz ausgeſchieden zu werden pflegt
Anm Solche Stoffe ſeewärts eingehend 11,20 M
Nach kurzer Diskuſſion wird der Antrag der Budgetkommiſſion

überwieſen worauf ſich das Haus bis Sonnabend 2 Uhr vertagt

Schluß 5 Uhr JDer Bericht über die Herrenhausſitzung folgt in einer der
Beilagen

Halle den 13 Januar
Schwurgexichts Sitzung vom 12 Januar

Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichts Direktor
Beiſitzer Sernau AmtsgerichtsRath und Holtze Landge
richts Rath Gerichtsſchreiber Tögel Referendar Stagatsan
waltſchaft Voswinckel Staatsanwalt Vertheidiger für Urban
Dr Kähne Rechts Anwalt für Große Hahn Referendar

Als Geſchworene waren gusgelooſt Bornemann Kaufmann
aus Alsleben Schnee Buchdruckereibefitzer aus Hettſtedt Wolf
Oekonom aus Zſcherben Götze Amtsvorſteher aus Weßmar
Schmidt Ortsrichter aus Heſcheide Klotz VerſicherungsJnſpektor
von hier Felgner Kaufmann aus Ermlitz Freiherr von Ende
Rittergutsbeſitzer in Altjeßnitz Zſchimmer Jnſpektor aus Benn
dorf Sturm Gutsbeſitzer aus Schlettau Hoberecht Privatmann
aus Eisleben und Bänſch Fabrikbeſitzer aus Lettin

1 Jn nicht öffentlicher Sitzung wurde gegen den Dienſtknecht
n Große aus Hettſtedt wegen Nothzucht verhandelt Der
pruch der Geſchworenen lautete übereinſtimmend mit dem An

trage der Staatsanwaltſchaft auf Schuldig nach der Anklage ohne
Annahme mildernder Umſtände worauf der Gerichtshof auf
Antrag der Staatsanwaltſchaft gegen den Angeklagten auf 3 Jahre
Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt erkannte

2 Der Gerichtsvollzieher Ludwig Hermann Urban aus Bitter
feld war wegen mehrfacher Amtsvergehen und Amtsverbrechen
angeklagt Der Angeklagte erhielt am 25 Mai v von dem
Maſchinenfabrikanten Leutert in Giebichenſtein den Auftrag von
dem Fabrikanten Sch in Bitterfeld 174,31 M durch Zwangs
vollſtreckung beizutreiben Jnfolge t r Pfändung

hie letzterer dieſe Summe am 27 Mai v J an den Ange
lagten Dieſer lieferte das empfangene Geld nicht ab ſondern

verwendete daſſelbe theilweiſe zu Vorſchüſſen bei anderen amtlichen
Auſträgen theilweiſe für ſeine Burcau und Familienbedürfniſſe
Den Gläubiger Leutert ſuchte er durch einen Brief vom 7 Auguſt
hinzuhalten in welchem er denſelben um Entſchuldigung bat daß
die Zwangsvollſtreckung noch nicht ausgeführt ſei und verſprach
dieſelbe in 14 Tagen zu erledigen

Am 15 Mai v J beauftragte der Rechtsanwalt Tornau in
Bitterfeld als Bevollmächtigter der Handlung Schenke und Thiele
in Magdeburg den Angeklagten von dem Handelsmann W in
Röſa die klägeriſche Forderung von 100 M nebſt Zinſen und
Anwaltsgebühren mittels Zwangsvollſtreckung einzuziehen Am
19 Mai v J zahlte W an den Angeklagten 110 unter denen
ſich 1,70 M Anwaltsgebühren und 6,55 M Vollſtreckungsgebühren
befanden Hiervon lieferte der Angeklagte nur die Anwalts
ebühren an den Rechtsanwalt Tornau ab während er die Haupt
ummie wiederum zu Privatzwecken bis zum 6 Auguſt v J verwendete an welchem Tage er ſie endlich an die Handlung Schente

und Thiele abführte Um dieſe Unterſchlagung zu verdecken
fingirte Angeklagter eine bei W vorgenommene Pfändung welche
thatſächlich gar nicht ſtattgefunden hatte Er fertigte zu dieſem

Zweck ein Pfändungsprotokoll mit dem Datum des 26 Mai v J
fälſchlich an in welchem er beurkundete daß er einen Schreib
ſekretär und 10 Centner Roggenmehl bei W gepfändet habe

Dementſprechend machte er auch falſche Vermerke in das Hat s
vollſtreckungsregiſter und fertigte außerdem noch ein Protokoll
d d Bitterſeld 17 Juni 1882 fälſchlich an nach welchem W die
fr Summe erſt an dieſem Tage an ihn bezahlt haben ſollte
Der Angeklagte wurde ferner beauftragt Ende Mai v J für

die Uhrenfabrikanten Gebrüder Meiſter in Berlin die Summe
von 169,10 M und Mitte September v J für den Kaufmann
Schneider in Deſſau eine Forderung im Höhe von 679,50 M
durch Zwangsvollſtreckung r Jn beiden Fällen wurde
dieſelbe durch freiwillige Zahlung der beizutreibenden Beträge
ſeitens der Schuldner an den Angeklagten erledigt Dieſer ver
ausgabte die Gelder jedoch bis auf ungefähr 450 M für ſich
welche Summe bei ſeiner Ende September v J erfolgten Ver
haſtung noch in ſeinem Beſitze gefunden wurde

Am 3 Auguſt v J erhielt Angeklagter von der Handelsfrau
Quilitſch in Bitterfeld den Auftrag eine Forderung von 26 M
82 Pf von dem Handarbeiter Eckard in Ramſin beizutreiben
Eckard zahlte vor der Pfändung am 11 Auguſt v J dieſe Summe
an den Angeklagten welche derſelbe in ſeinem Nutzen verwendete
Um den revidirenden Richter in den Glauben zu verſetzen daß
die vorgedachten 26 Mark 82 Pf bereits an die GläubigerinS abgeliefert ſeien fertigte Angeklagter eine Quittung der

Quilitſch fälſchlich in folgender Form an Umſtehende
Sechsundzwanzig Mark 82 Pfennige habe ich heute richtig
erhalten Bitterfeld 12 Auguſt 1882 d Quilitſch
und legte dieſe falſche Quittung dem revidirenden Richter in
Bitterfeld als Belag vor In zwei von dem Angeklagten im

ebruar v J bewirkten Pfändungen kam es zum Verkauf Der
ngeklagte lieſerte nun zwar die den Gläubigern zuſtehenden Be

träge richtig an dieſe ab behielt jedoch die durch den Verkauf der
abgepfändeten Zrawſande entſtandenen Ueberſchüſſe im Betrage
von 3 M 63 Pf und 7 M 99 Pf für ſich und verausgabte die
ſelben während er ſie an die Schuldner hätte zurückzahlen müſſen
Der Angeklagte iſt durchweg geſtändig Seitens der Geſchworenen
wurde gleichlautend mit dem Antrage der Staatsanwaltſchaft das
Schuldig nach der Anklage und r Annahme mildernder Um
ſtände hinſichtlich der Urkundenfälſchung ausgeſprochen Der An
ßellege wurde hierauf in Uebereinſtimmung mit dem Antrage

r Staatsanwaltſchaft wie bereits mitgetheilt zu 3 Jahren Zucht
b 500 M Geldſtrafe ev noch 3 Monate Zuchthaus und fünf

ahren Ehrverluſt verurtheilt
Verhandlungen zu Montag den 15 Januar 1 Wider den

Colporteur Johann Auguſt Taubert aus Leipzig wegen
verſuchter Nothzucht in ideeller Konkurrenz mit Verbrechen

die Stöße die ſich in kurzen Jntervallen wiederholten wären

fünf et P
den vorliege
rungen zu beklagen ſind

hat ſich nicht weſentlich verändert weshalb zunächſt noch Fort
dauer der beſtehenden Witterungsverhältniſſe zu erwarten iſt
dann aber mit dem Eintritt ſüdlicher Winde zunehmende Bewöl
kung und Erwärmung

einer Körperverletzung

Meteorologiſche Station
12 Jan 10 U abs 13 Jan 7 U mgs

von einer großen Heftigkeit geweſen Die Oszillationen dauertenne und nachts waren ſie am intenſivſten Aus
iegenden Berichten iſt nicht erſichtlich ob große Verhee

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 13 Jan Die Luftdruckvertheilung über Europa

von 300 M verurtheilt worden von der Anklage auf Majeſtäts

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

K Weißſzenfels 12 Jan
auch in der vergangenen Nacht im Böhland ſchen Gaſthofe inRteichardtswerb en wo außer der ca 18 20 M haltenden
Ladenkaſſe Wurſt Cigarren und 2 Deckbetten geraubt wurden
Man ſcheint es in allen dieſen Fällen mit einer förmlichen
Diebesbande zu thun zu haben Die bei der am Sonntag
hier vorgekommenen Prügelei verletzten Soldaten befinden
ſich wie ich glücklicherweiſe berichtigend mittheilen kann auf dem
Wege der Beſſerung es iſt keiner geſtorben

bezügl Schließung der an den SonntagNach
mittagen auf Widerſpruch Eine größere Verſammlung vonIntereſſenten beſchloß bei Herrn Reg Präſ v Dieſt um Auf
her ung der Maßregel zu petitioniren

Das Reichsgericht hat am 11 d in der Reviſionsverhand
lung des Strafprozeſſes gegen den Verleger der Nordhäuſer
Zeltung Herrn Buchdruckereibeſitzer Theodor Müller ſowohl
die ſeitens des Staatsanwalts als auch die ſeitens des Angeklagten
beantragte Reviſion verworfen Herr Müller war bekannt
lich am 8 November wegen BismarckBeleidigung begangen durch
Abdruck eines die Kaiſerl Botſchaft vom 4 Januar v J be
ſprechenden Artikels der Wiener N Fr Pr zu einer Geldſtrafe

T

beleidigung aber die durch denſelben Artikel nach Anſicht der
Staatsanwaltſchaft begangen ſein ſollte freigeſprochen worden
vet hthei erſter Jnſtanz iſt mithin vom Reichsgericht lediglich
beſtätigt

e Leipzig 12 Jan Die Summe der großen Erbſchaft
welche die hier verſtorbene Frau Pauline Mende dem ſäch
ſiſchen Staate hinterlaſſen hat iſt nun feſtgeſtellt ſie beträgt
4 h Millionen Mark Der Jntention der Erblaſſerin gemäß
werden die Zinſen unter thunlichſt gleichmäßiger Berückſichtigung
des ganzen Landes zur Unterſtützung im weiteren Sinne dienen
d h nicht nur hilfsbedürftigen Perſonen zugewieſen ſondern au
zur Unterſtützung gemeinnütziger Zwecke zur Hilfe bei allgemeinen
Nothſtänden insbeſondere aber als Beihilfen an Wittwen und
hinterlaſſene Töchter aus gebildeten Ständen dienen Jn vergan
ener Nacht et ſich ein aus Dresden gebürtiger Student nebſtſeiner Geliebten einer konditionsloſen Kellnerin aus Baiern

erſchoſſen Man fand beide Leichen in der Wohnung des
Studenten an das Sopha angelehnt Beide waren durch den
Kopf geſchoſſen und nach der Lage zu urtheilen ſcheint der Tod
augenblicklich eingetreten zu ſein Vor einiger Zeit ging durch
viele Blätter das Gerücht daß der bekannte Strafvollzugsbeamte
Gefängnißdirektor Alinge in Zwickau einen Penſions
urlaub genommen habe um gegen die Anwendung der Prügel
ſtrafe in Sachſen zu proteſtiren Dieſe viel Aufſehen machende
Mittheilung iſt nicht i Alinge konnte aus jenen Gründen
keinen Urlaub nachſuchen da Prügel als Disziplinarſtrafe ſchon
längſt in den Strafanſtalten eingeführt ſind Das Projekt eines
Hofballes in Leipzig ſcheint ſich zu verwirklichen Es ſoll ein
ſolcher in nächſter Zeit ſtattfinden

Vermiſchtes
Zum Kirchendiebſtahl in St Denis Aus Paris

telegradhirt man unterm 12 Jan Jnfolge zahlreicher hier vor
genommener Verhaftungen ſind die Haupttheilnehmer an den in
letzter Zeit vorgekommenen Kirchendiebſtählen ermittelt worden
Ein großer Theil der aus dem Schatz der Baſilika in St Denis
geſtohlenen Gegenſtände wurde bei Trödlern aufgefunden

Vom jüngſten Rheinhochwaſſer Bei Oppau wurde
vor einigen Tagen von der Mannſchaft eines eben abfahrenden
Kahnes eine Wiege mit einem lebenden etwa 6 Monate alten
und heftig weinenden Kinde aus den Wellen aufgefangen und im
Nachen geborgen während der Leichnm der Mutter feſt mit den
erkalteten Händen an der Wiege angeklammert war

Art ſüdet de wehekt Nach einer Mittheilung der
Abendblätter ſindet die Kaſſationsverhandlung in dem Ringtheater
Prozeß an 9 Februar ſtatt

Ertrunken Wie man aus Tolnau War meldet
brachen am 9 Januar die Huſarenlieutenants Baron Berg und
Graf r des Schlittſchuhlaufens auf der Donau
ein Graf Biſſingen ertrank

Unfall einer Expedition Nachrichten aus Südamerika
zufolge wurde die Bolivia Expedition von 200 Mann nach dem

ilcomayo in Fello von den TobasIndianern überfallen welche
einen Offizier und 4 Private tödteten und 200 Pferde nebſt Vor
räthen davon ſchleppten

Kölner Dombaulotterie Der am Freitag gezogene
Hauptgewinn von 75,000 M fiel auf Nr 115486 Ferner fielen
30,000 M auf Nr 304909 15,000 M auf Nr 42895 Außer
den in der geſtrigen 2 Beilage S wer Hauptgewinnen ſind
am Donnerstag noch folgende Gewinne gezogen zu 600 M
252234 198035 118119 341755 245056 346806 246201 223994
349672 275082 zu 300 M 3002 221092 333550 272429 68041
100718 127849 104580 35210 174135 zu 150 M 104779 72620
344202 28743 173600 66932 295528 318343 208852 190891 98369
127822 99939 302286 202339 347955 außerdem auf nachſtehende
Loos Nummern die in angegebenen Kunſtwerke 105838 1475
142772 1414 161523 1448 180568 1445 227907 1445 253747

1412 254029 1383 265076 1387 279333 1458 285639 1441

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 12 Jan Original Wochenbericht der

Saale Ztg Jn der abgelaufenen Woche zeigte die Börſe einerämli e Phoſiognomie rn rer in unter dieſen
imſtänden in rückläufiger Richtung zu deren Motivirung ſoweit

eine ſolche verſucht wurde in vielen Fällen a riffene undtängſt eskomptirte Thatſachen an das di gezogen
wurden Die zwiſchen dem preußiſchen Eiſenbahn Mi
niſterium und den öſterreichiſchen ahnen ſchwebenden
Differenzen wirkten nur dieſerhalb ne auf den Preisſtand der Elbethal und Rordiveſtdahne e tien die 13 reſp 4 M

art g aus Büſchdorf wegen Si itsverbrechens9 wider den Hänusler Friedrich Chriſtian Raſt sen aus Radis

ſchwemmung 10 lamr dinihh die Furcht vor der vorläufig gar nicht in Aus
i

Bahn erheblich geworfen Wie aufſo wurde gert die Banken mit verbrauchten

eifü

n Jn verſchiedenen Nachbarorten einflußt wur
kamen in letzter Zeit nächtliche Einbruchs diebſtähle vor ſo gzus todt

Auch in Merſeburg ſtößt die neue Polizeiverordnung Preiſe mit Ausſchluß der Courtage
feſterer Stimmung und beſſerer Kaufluſt Miktelqualitäten 160 bis
172 feinſter bis 185 feuchter 135 150 M

1000 Kilo wweſentlicbilliger Gerſte 1000 Land 150 165 Chevalier 170 bis
r e extrafeine bis 190 Auswuchswaare 115 122
ür beſſere

h 15,00 beregnet 13,75 14,25 M Hafer 1000 Kilo
0 bis

erbſen gute trockene Waare bis
fallende Sorten weſentlich billigerM Mais 1000 Kl 159 154 M Stärke 50 Kl 20,50 M Spiritus
10,000 Liter Proz loco feſt Kartoffel 51,75 M Rüben ohne
Angebot Rüböl 50
9,25 9,50 Mark Malzkeime 50 Kilo 5,50 M
50 Kilo 7,50 M Kleie Roggen 50 Kilo 5,00 M
ſchale 4,25 M Weizengrieskleie 4,50 Mark
Kilo loco 7,25 bis 7,40 M

verloxen Jn ähnlicher Weiſe mußten Oberſchleſiſche unter dem u 12 J r 2,42 Unterp 3,82
12 Jan am

ordergrund geſchobenen Frage der Lib e Je S 3 t

wegen Widerſtands gegen einen Forſtbeamten unter Zufügung auf Grund der Haſt bekannt W ä ungariſchen Ueber
und Marienburg Mlawka wurden vorüber

t ſtehenden Legung eines zweiten Geleiſes auf dieſerſtes f dem ch eFakten zum
Barometer Millim 747,43 746,34 wecke der Her w eines Kursdruckes operirt dort wieThermometer Celſius 5,90 7,38 ier mit gleichen mäßigen Erfolgen Von den Aktien der geren
Rel Feuchtigkeit 94,200 96,5 W anken wurden diejenigen der ationalbank für Deutſchland der
Wind ONO1 9 NO1 v r iſt am ſie laden M gee6 Uhr früh aupunkt n d Klinkerf Hygr 7,9 oder Kundſchaft zu erwerben un r ſcheJm ritt Suai bei Smyrna hat in der vergangenen nach an dem embryoniſchen Projekte der er einer
Woche ein Er dbeben ſtattgefunden Die Lokalpreſſe behauptet elektriſchen Geſellſchaft noch lange Zeit nachhaltig laboriren

wird unter den Pariſtand herabgebracht Einen Aufſchwung von
41o Prozent nahmen die Aktien der Oeſterreichiſchen Südbahn
deren letzter Betriebsausweis die Börſe in günſtigſter Weiſe über
raſchte Es fand in dieſen wie in den meiſten leichten Bahnen ein
verhältnißmäßig guter Verkehr ſtatt der den Kursſtand dieſer

yltenkategarie in den meiſten Fällen voranbrachte

ſind in die tatDresdener Bahn zu erwähnen die infolge des Entgegenkommens
welches die Bahn jetzt ſeitens der Regierung erfährt von 39
auf 44 geſtiegen waren und heute à 42 ſchließen Die Kredit
aktie ſpielte in den letzten Tage eine nur beſcheidene Rolle da
die in voriger Woche zu ihren
nen Anſtrengungen

tens des iener Platz ern wurtlos und zur Mattigkeit neigend präſentirten ſich die Montan
papiere die von einer zwiſchen den ſchottiſchen Hochofen
beſitzern ſtanden geſchäftlichen Diſſonanz nachtheilig be

Vor allen
er Beziehung die Stamm Prioritäten der Berlin

Gunſten unternomme
reſultatlos verlaufen waren und ſei
Platzes nicht erneuert wurden Leb

en Jn ausländiſchen Renten war das Geſchäft
während die preußiſchen Fonds zu ſteigenden

reiſen und in erheblichen Quantitäten aus dem Markte gingen
Jnſolvenzen Aus Hamburg liegen Privatdepeſchen vor welche die

ahlungseinſtellung der alten Wechſelmaklerfirma W P Seitz melden Die
iroVerbindlichteiten genannter Firma ſollen bedeutend und beſonders Waaren

Firmen betheiligt ſein Aus Riga wird der Konkurs der Speditionsfirma
G Lindig gemeldet

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 13 Jan

Weizen 1000 Kilo bei

Roggen
142 150 Mark feuchter undausgew weſentlich

aare mehr Kaufluſt Gerſtenmalz 50 Kilo prima

Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorig
230 Mark bezahlt ab

Kümmel 50 Kilo 25

140 Mark

Ko 33,00 M bez Solaröl 50 Ko
Futtermehl

Weizen
Oelkuchen 50

Halle 13 Jan Langes Roggenſtroh von 25,50 27 M
pr 1200 Pfund von 18 21 M pr 1200 Pfund
Hieſiges Heu 45 tr Auswärtiges Heu von 3pr
bis 4,50 M pr Ctr

Bericht von H Wagner Sohn Halle 13 Jan Der
Markt verlief ruhig bei unveränderten Preiſen Weizen 12 Säcke
à 85 Kilogr br 177 183 Mark feinſter bis 189 Mark
mittlere Waare 156 174 Mark geringere 127 154
Mark Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 144 150 Mark
ausgewachſener 120 135 M Gerſte 12 Säcke 75 Ko br 150
bis 153 beſſere 156 162 feine und Chevaliergerſte 168
bis 174 M ausgewachſene 105 135 M Hafer 12 Säcke a
50 Ko br 84 92 M ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 Kilo br
204 222 geringe unter Notiz Raps 12 Säcke à 76 Ko
br ohne Angeböt Rübſen 12 Säcke à 76 Ko br ohne Angebot
Mais 1000 Ko Donau 150 do amerikaniſcher M
Lupinen pr 1000 Ko 112 115 M

Zuckerbericht Halle 12 Jan Rohzucker Jn dieſer
Woche trat das Angebot weniger ſtark auf und konnten ſich die
Preiſe obwohl die Käufer unter dem Einfluß matterer Auslands
berichte billiger anzukommen ſuchten nahezu behaupten Umſatz
15,000 Sack Kryſtallzucker über 98 Proz Kornzucker
97 Proz do 96 Proz 57,80 58,80 do 95 Proz
56,00 57,00 M do 94 Proz 54,00 55,60 M Rohzucker
93 Proz Nachprodukte 94 91 Proz 52,00 47,50
do 90 88 Proz 47,00 44,00 Unosmoſirte Melaſſe o T
9,00 9,50 M Osmoſirte do 8,00 8,60 M Raffinirter
Zucker Sowohl von Broden wie gem Zucker in greifbarer
und Lieferungswaare war das Angebot in dieſer Woche ein ziem
lich belangreiches und konnten Käufer hin und wieder niedrigere
Gebote durchſetzen Raffinade ffein o F do fein
o F 76,00 Melis ffein o F 74,00 do mittel o

M Gem Raffinade I mit Faß 73,00 72,00 do
mit Faß 70,00 Gem Melis I mit Faß 68,00 68,50 M do
II mit Faß M Farin blond gelb mit Faß 62,00 bis
63,00 M

Zuckerbericht der magdeburger Börſe 12 Januar Rohzucker
Während der letzten 8 Tage erreichte der Verkehr an unſerm Markt eine ganz
ungewöhnliche Höhe die Offerten ſtrömten im reichlichſten Maße zu und be
gegneten ſowohl ſeitens des Aus als Jnlandes in der größten Hälfte der
Woche entſprechender Kaufluſt Erſt in den letzten Tagen ermattete in eiwas
der Begehr für den Export und mußten die niedrig polariſirenden Qualitäten
ſchließlich ca 10 20 Pf billiger erlaſſen werden während die hellen gehalt
reichen Sorten von unſern heimiſchen Raffinerien bis Heute voll bezahlt wurden
Geſammtumſatz 259,000 CEtr Raffinirte Zucker fanden auch in dieſer Berichts
woche noch keinen lebhafteren Markt Käufer bewahrten anhaltend die bisherige
n e eheth aus welchem Grunde das Geſchäft nicht an Ausdehnung gewann
Zu uachſtehenden Preiſen wurden 16,000 Brode 9000 Ctr gemahlene Zucker
und 1000 Ctr Würfelzucker begeben Melaſſe beſſere Qualität zur Enr
zuckerung geeignet 42 430 Bé exkl Tonne 4,60 5,00 geringere Quali
tät nur zu Brennereizwecken paſſend 42 430 Beé exkl Tonne 4,10 3,40 M
Ab Stationen

Kryſtallzucker über 98 34,00 M per 50 kg

do e 33,75 doKornzucker exkl von 97 29,80 30,40 do
do 96 28,80 29,40 dodo e 95 27,80 28,40 dodo z 27,00 27,60 dodo 88 Rendem 27,70 28,00 doNachprodukte 88 92 r 22,20 25,20 r do

Bei Poſten aus erſter Hand
Raffinade ffein exkl Faß S M per 50 x

do fein e doMelis ſfſein 37,90 37,25 dodo mittel 36 36,75 dodo ordi är r 77 r doWürfelzucker inkl Kiſte S dodo 37,50 38,00 doGem Raffinade inil Faß 36,50 dodo 35,0 35,78 doGem Melis I 34,00 dodo doFarin J 29,50 82,50 do
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Wien 12 d Getreidemarkt Weizen pr Jan 9,70
We W pr Saat r r c r ger 10,45 r Rr Roggen pr Frühjahr 7 7,62 Br r Frühjahr7,03 Br le pr MaiJuni 6,52 Gd 6,55 Br 3
Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 12 Jan ads Unterh 2,84 13 morg 80Trotha 12 Jan abs Unterh 391 13 morg 3,80

Suſe der wieder in den V
Tarifermäßigungen 3 Proz nachgeben Franzoſen retirirten

Elbèe 12 Magdeburg 4,11
lau 3,79 Barby 4,59 Dresden 11 Jan

e Wiener 376 n



h Bettfedern z fertige Betten er r ten genähte Jnletts n hitz en guyfehit S Boe ä eeggre
W Srtrohſäcke Säcke und Planen Schlafdecken und Pferdedecten benſo waſſerdichte Pferdedecken mit

Lederzeng ſowie u empfiehlt billigſt AlIbim Bartin große Ulrichſtraße 31

Kaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 14 Jannar

Gr Nlri trn m 8 Salomon 0o e J erowe Vocal und Instrumental Concert
des Geſang Vereins JmmergrünMagazin für Ausstattung erl unter Leitung ſeines Dirigenten Herrn Bolland und der

empfehlen Lorenz sehen Capelleum Beſten der Ueberſchwemmten am RheinBettſedermn W Daumen e 2 dem re Ball 5
in beſter ſtanbfreier Waare Reichhaltig gewähltes Programme e c Anfang präcis 8 Uhr Entree 30 Pfa ohne der Wohlthätigkeite e e Auf dem hohen Pekersberge

mer Dombau I oose 4 3 Mark Tanz Unterricht

Concrert Geſellſchaft

Zieh ung am 16 Jannar beginnend

in der Kaiser Wilhelms Hallo

Das zweite Concert e Mitt

empfehlen J Barck Co Annoncen Expedition große re

VDonnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in
h 7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht

S woch den 17 Jannar ſtatt
Anfang Nachmittas 4 Uhr

Ohapeauux mecamfques 3 nBI hamelsehar ne fer men den 1a5 Nach peengeter
Jnventur

M aatue ze hSchulberg 31
h T e faf J wir IIap hs Braunsdort

a onntag den 14 Januaran ehee vorkommendener S Arb eiten gegeben von der Stadtcapelle aus
e e unter Zuſicherung MerſeburgS feinſt Ausführung Anfang des r Nachmittagi Uhr ſpäter Be Billige Preiſe Hierzu ladet ergebenſt ein

wird nach d allerneueſt auf prakt Erfabrg

m erth r jed

Bau für HerrenCOravattes E empfiehlt
Halle Chr Voigt Schmeerſtr 3334 vGrößtes Tripnger Pianoforke Aue al

Lager ſtets 3540 Jnſtrumenten urüchgeſett Damaſt Caffeevon R Bachreodt Leipzig Petersſtr 32 In e hi Servietten D i b r rempfiehlt Pianinos und öcer eigener Firma ſowie aus den renonmir S e darf in Wi über eute und folgende Tageteſten Fabriken Deutſchlands im Preiſe von 480 bis 1500 Mark roße leinene Dre Tiſch S Rziehern deckt von heute ab S Vorſtellungger St I 50 große leinen c
Pianinos 300 450 e wirnti tücher St 2 grauf nach beendeter Inventur verkaufeGebrauchte ine i e ne anditPianoforte 150255

le dtücher i Dizd 955 um noch zu räumenS S Winterüberzieher früher inten Kohl S Restaurant

Abzahlung geſtattet 18
ein leinene Zwirnhandtücher S

jetzt 1 e kleine Ulrichſtraße 10an unter r nht e Dtzd 2 weiße feine leinene hbende i Dtzd 2 Winterüberzieher zie ſei her toſtcten S Sonnabend den 13 und Sonntag den
r a mee h Winternh e v m h S 14 Januar von 8 Uhr Abende ab

EElle rein leinene Taſchen MWinterüberzieher früherer PreisDer zweite Curſus meines Tanzunterrichtes beginnt Montag cher Dtzd 1 große rein 45 jetzt für 27 Gr Inſtrumental Frei Concert
den 29 Januar Gefällige h nehme ich jederzeit entgegenHermann Wipplinger Dorotheenſtraße 14 II

h linene Creastaſchentücher i Winterüberzieher früherer Preis des Halleſchen ConcertTrio
50 jetzt für 30 Programm neuT Um ſich vor naſſen Füßen zu er S

giebt es kein Conſexvirungsmittel als

I Dtzd 1 Zunge Sen Leopold Loewenthal Ertree für Jedermann freildecken i Damaſt Tiſch S S
e ken 135 prima Manilla 66 Gr Theater in Leipzig

wen Eingetretene Aenderungen

zum Weich Geſchmeidig und Waſſer
die h der z Stiefrln u Lederſchuhe

e et
c Repertoire vom 14 bis 20 Januar 1883Tr 5 agdſiebhader u Th

und 1 empfiehlt

Mull Gardinen Elle D

Sonntag Tannhäuſer Eliſabeth

Albert Sehlüter Naehſ

M Zwirn Gardinen 35 und 40

große G

Radewenn

Centralfener Deppe r auch vom Snial Hoftheater zu Dresden

J eibwäs je Vom Leihamt W mehrere gute Thereſe Malten Kammerſängerin

deutend billiger wie jede Concurrenz

9 sPFenchel s Berliner
GVommandite

Ratthauend b Nr 16
im

e xr 2 eHaſſescher Sangerbund
Montag den 15 Januar Abends S Uhr

im Neuen Theater

Concertzum Beſten für die Ueberſchwemmten am Rhein

n ehe Kanal wieber ganz Sudan Hr Muwhier vom
für Herren Damen und Kinder Bucimholz W tßee zu Augsburg

Nur vom beſten Stoff und ſauberer m S ontag Oſſian Das goldene KreuzAürbeit auffallend billig Sämmt alt im r er e ignstag Die Maccabäer Leah
F e S e äiche Wollwaaren als Tücher riune Brandt als letzte GaſtS wollene Hemden für Herren undJunge Mädchen e freundliche Aufnahme n ernſ well Sagen Caſe David hre t Acnzeng
in der Penſion der Unterzeichneten welche jahrelang als Er untere du n e Donnerstag Die Rantzauzieherin und Lehrerin thätig war Auskunft ertheilen gütigft r Sonntag den 14 Montag tag Das Nachtlager v Granada
77 C Haym Herr Paſtor Jordan S I Je und e e l Sonnabend Das bemooſte HauptS alle Laurentius Januar auf der Durchreiſch Altes Theatera ins J asohis o ren h t Sonniaog Noch Aſchenbrödeln tellungen des Reichszauber e Abende e J künſtlers und Geiſterbeſchwörers u en Be

wabenſtreiJ erelli El Dienstag Der Alle
größter Illuſioniſt der Nengeit Mittwoch zu halben Preiſen König

von der Opera Comiquo in Lear
PLondon mit ſelbſt erfundenen my Donnerstag Kläffer

ſterieuſen Experimenten der neueſten KyritzPyritz
Salon Masse Phyſik Optik onnabend unbeſtimmt

J Sydraulik und a ndnnsen e e den I Jander Wiſſenſchaft e dWer g ſiſig leiden wiſn Nen Der Schädel n he
Programm 1 2 Wie mit grimm gem Unverſtand v Dürrner Vom e hab Weißen Roß Winterb die Woge brauſt v Sept S n v ver derunnd 2 a Nur a rn e I t er di e arbeiten des Jmkers

S nes e n v 7 S n v Sdeſter je e ſchis 7 u 273 l atane oder a e be Kästnerandwerkermeiſter Liedertafel 2 iſt keine Hütte ſo arm ev Tauwit I ſahr dahin Sat e Otto Sangerbunt 1 Der oſen 290 J in tet on bexte Waſſer ſche G B Br
todte Soldat v Benebiet Solo 5 Engliſches Volkslied Satz v on filbp c nur gut Die Geiſtertr t aAbſ De dar v e an e w H a r n ren Tetten n ne T v r t Göchterlein v Silcher oreley v Silcher Sängerbu 7 a Blu Wanl miphder Moſel v Perk b s Herzlad Quartett D Hoſ Se giedertafel w ſpottbillig zu verkaufen T Das erichdehe amilien Nachrichten

BuchholzMarkt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkaſten

Schlittschuhe
empfiehlt billigſt

LindenhahnUlmer Donau Lose a 3

Wiederverkäufer höchſten Rabatt
Herm Retzeler Ulm g D

Melodie 8 vogel aus in neueſter Ausfüh Todes Anzeig erung Merelli läßt ein Vogelhaus Geſtern Abend 12 Uhr entſchlief
ſammt Vogel vor den Augen der nach längern unſer guter Vater
Zuſchauer aus freier Hand ver Bruder und Schwager der Rentier

ffhwinden ohne es zu bedecken Leopold WegeJ Zum Schluß Borſteltung lin ſeinem vollendeten 58 Lebensjg ve

I iſt ſp ſt ander Pierte errür allen Vereiſter un eſpenſter wandten und Bekannten anzeigen
Wansleben den 12 Januar 1883509 eFxpſcheinungen Gert Die trauernden Hinterbliebenen

re auf dem iReiche der Feen rn eFmnpn mit den Sie hre Nach 5wöchentlichen ſchweren Leiden

efangene Admiral v Laſſen Solo 9 Ave Mariav e gegen rputn und dem Böhmer Wald v Dürrner
Sängerb 0 a Schon unt es an e dämmern für kl Chor vöhring gu Fiortr Krauſe Handwerkerbildungsverein 11 a Das Herz am ſchen v Edw Schultz b Das Lied der

Deutſchen in Lyon v Mendelpſohn Bartholdy Sängerbund

Das Eintrittsgeld beträgt 30 ohne der Mildthätigkeit Schranken zu
er

ſetzen Billets für die Bundesmitgli

ſtraße zu haben
ſind bei Herrn Uhlig in der Schmeer

m hen e W r 5e eine ſehr große Auswahl beſter
Belgiſcher Spannpferde K Kauffmann s

t ntſchlief ſanft geſtern Nacht 412Wilhelm Stock 7 berühmtes der u r her erſte üß hr meine üebe Frau unſere aSanger hauſen ahnwasser Kaogen Freie Mutter Schwieger und Großmutter
4 reſp 1ſofork ine da dauernb jeden Zahn I errſitz 1,50 Vang 1 Frau Marianne Sasse

Parterre 60 Galerie 40 eb Schmädig
t im bald vollendeten 67 Lebensjahrew u anneeee trauernden HinterbliebenTagesBillets ſind bei Herr Dürrenberg den 12 Januar ibeg

M Rellson Sleinſchmieden unt 5752 anbei den Herren SteinbrecherJaspeér Geiſtſtraße Ecke der Für den Inſeratentheil verantwortlich
bora zu haben König in Halle

u r un ten chierz ſowie Uebelriechen aus dem
erer guter Däniſcher erde n Trhl eingeterſen n ehe eernnen eetee

und Montag in unſeren tallungen Nachahmungen a nur annähernd

zum Verkauf lBacer c Sohza gr Steinſtraße 14Leipzig Eutritzſcher Straße 4 vetiaſen Urhaltetſrcte vpfertzn
Expedition Neue Promenade 1

Halle Drug und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen

r 27

r


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1883


